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Datenschutzinformationen gemäß Art. 13, 14 DS-GVO  
- für Kunden, Geschäfts- und Servicepartner - 

Stand: 01.09.2019 

 

Sorgfalt und Transparenz ist die Grundlage für eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit unseren 

Geschäfts- und Servicepartnern. Daher möchten wir Sie darüber informieren, wie wir Ihre Daten 

verarbeiten und wie Sie Ihre Rechte wahrnehmen können, die Ihnen nach der Datenschutz-

Grundverordnung (DSGVO) zustehen. Welche personenbezogenen Daten wir verarbeiten und zu 

welchem Zweck, hängt vom den jeweiligen Umständen der Datenverarbeitung ab. 

 

Verantwortlicher  
für die Datenverarbeitung 

Datenschutzbeauftragter  
des Verantwortlichen 

Rheinmetall MAN Military Vehicles GmbH 
Dachauer Straße 651 
80995 München 
- nachfolgend RMMV –  
 
Gesetzliche/r Vertreter: 
Ben Hudson, Geschäftsführer 
Thorsten Kutz, Geschäftsführer 

Rheinmetall MAN Military Vehicles GmbH 
-Datenschutzbeauftragter- 
Dachauer Straße 651 
80995 München 
 
datacompliance_rmmv@rheinmetall.com 

 

1. Art, Umfang und Zwecke sowie Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener 

Daten 

a) Allgemeine Datenverarbeitung im Rahmen der Geschäftsbeziehung 

Wir erheben, verarbeiten und nutzen Daten, die Sie uns als Ansprechpartner im Rahmen von 

Anfragen (zu unseren Produkten und Services) sowie bei Anbahnung von Vertragsschlüssen mit 

Ihrem Arbeitgeber/Auftraggeber zur Verfügung stellen. Diese umfassen insbesondere die 

folgenden Daten: 

- Stammdaten, insbesondere Name, Funktion im Unternehmen; Kontaktdaten, wie E-Mail-

Adresse, Telefon, Fax-Nummer, geschäftliche Anschrift 

- Zahlungs- und Buchungsdaten 

Diese Daten werden von uns zur Bearbeitung Ihrer Anfrage und der damit verbundenen 

Anbahnung zum Vertragsschluss oder des Vertragsschlusses gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b), Art. 6 

Abs. 1 lit. f) DS-GVO verwendet.  

b) Datenverarbeitung bei öffentlichen Ausschreibungen 

Wir erheben, verarbeiten und nutzen personenbezogenen Daten, die im Rahmen von 

öffentlichen Ausschreibungen öffentlich im Internet oder in Ausschreibungsunterlagen bekannt 

gemacht und für Rückfragen bereitgestellt werden. Diese umfassen regelmäßig folgende Daten: 
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- Stammdaten, insbesondere Name, Funktion in der Behörde; Kontaktdaten, wie E-Mail-

Adresse, Telefon, Fax-Nummer, geschäftliche Anschrift 

Diese Daten werden von uns zur Teilnahme an den einzelnen Phasen der Ausschreibung und zur 

Abstimmung mit den in den Ausschreibungsunterlagen benannten Absprechpartnern gemäß 

Art. 6 Abs. 1 lit. b), Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO verwendet.  

c) Datenverarbeitung im Rahmen der Geschäftspartnerprüfung  

Bei all unseren Geschäfts- und Servicepartnern führen wir eine Geschäftspartnerprüfung 

durch. Diese verfolgt den Zweck die Integrität und Konfliktfreiheit des Geschäftspartners sowie 

seiner Organe und/oder wirtschaftlich Berechtigter sicherzustellen. Der Umfang der 

Geschäftspartnerprüfung sowie dessen Prüftiefe unterscheidet sich jeweils nach Business Case 

und Rolle des Geschäftspartners in der Wertschöpfungskette. Dabei erheben wir regelmäßig 

folgende personenbezogenen Daten von wirtschaftlich Berechtigten, Anteilseigner und 

Kontaktpersonen im Unternehmen: 

- Stammdaten, insbesondere Name, Vorname, Funktion im Unternehmen sowie unter 

Umständen auch das Geburtsdatum, sofern eine Namensidentität besteht. 

- Bankverbindungsinformationen 

- Andere Informationen, die im Rahmen öffentlicher Berichterstattung zugänglich sind.  

Diese Daten werden von uns zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen gemäß Art. 6 Abs. 1 lit c) 

DS-GVO in Verbindung mit §§ 3, 11 GWG und den derzeit gültigen Sanktionslisten (VO (EG) Nr. 

881/2002, VO (EU) Nr. 2580/2001, VO (EU) Nr. 753/2011) sowie aufgrund unseres 

berechtigten Interesses (Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO) verarbeitet, um Geschäftspartner bzw. 

deren wirtschaftliche Berechtigte eindeutig identifizieren und deren Integrität bewerten zu 

können. Hierzu holen wir auch Auskünfte Dritter ein. Nähere Informationen hierzu finden 

unter Ziffer 2.1.  

d) Datenverarbeitung bei Standortbesuchen 

Sofern Sie einen unserer Standorte besuchen oder an einem unserer Standorte zu einem 

Meeting eingeladen werden, führen wir eine Überprüfung Ihrer Person durch um den Nachweis 

erbringen zu können, dass Sie kein Mitglied einer terroristischen Vereinigung sind oder in Bezug 

zu einer solchen stehen. Hierfür verarbeiten wir folgende Daten: 

- Stammdaten, insbesondere Name, Vorname; ausnahmsweise Geburtsdatum 

Diese Daten werden von uns zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen gemäß Art. 6 Abs. 1 lit c) 

DS-GVO in Verbindung mit den derzeit gültigen Sanktionslisten (VO (EG) Nr. 881/2002, VO (EU) 

Nr. 2580/2001, VO (EU) Nr. 753/2011) sowie aufgrund unseres berechtigten Interesses (Art. 6 

Abs. 1 lit. f) DS-GVO) verarbeitet. 

 

2. Datenweitergabe / Empfänger vorstehend genannter Daten  

a) Weitergabe an andere Geschäftspartner 
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Wenn die Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten zur Durchführung oder Anbahnung des 

Vertragsverhältnisses erforderlich ist, wie z.B. bei der gemeinsamen Auftragsabwicklung mit 

projektbezogenen Partnern (z.B. Aufbauhersteller) geben wir die hierfür erforderlichen 

personenbezogenen Daten an diese Partner weiter (Art. 6 Abs. 1 lit. b), Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-

GVO). 

Hierfür geben wir regelmäßig folgende Daten weiter: 

- Stammdaten, insbesondere Name, Funktion im Unternehmen / in der Behörde; 

Kontaktdaten, wie E-Mail-Adresse, Telefon, Fax-Nummer, geschäftliche Anschrift 

 

b) Prüfung Bonität 

Wir übermitteln Unternehmensdaten (Name Unternehmen, Rechtsform, Anschrift) im Rahmen 

der Prüfung der Vertragsbeziehung aufgrund unseres berechtigten Interesses (Art. 6 Abs. 1 S. 1 

lit. f) DS-GVO) zum Zweck der Bonitätsprüfung und dem Bezug von Informationen zur 

Beurteilung des Zahlungsausfallrisikos, die auf Basis von mathematisch-statistischen Verfahren 

unter Verwendung von den vorgenannten Daten ermittelt wurden, an Auskunfteien. Diese 

Beurteilung wird turnusmäßig wiederholt. 

Derzeit verwenden wir hierfür den Verband der Vereine Creditreform e.V. 

Beim Verband der Vereine Creditreform e.V. erhalten Sie detaillierte Informationen im Sinne 

von Art. 14 DSGVO, d. h. Informationen zum Geschäftszweck, zu Zwecken der 

Datenspeicherung, zu den Datenempfängern, zum Selbstauskunftsrecht, zum Anspruch auf 

Löschung und Berichtigung. Diese finden Sie unter: https://www.creditreform.de/datenschutz 

c) Geschäftspartnerprüfung 

Auch übermitteln wir personenbezogene Daten (u.a. Vorname, Name, Adresse und ggfs. 

Geburtsdatum) von wirtschaftlichen Berechtigten, Geschäftsführern und/oder Vorständen von 

Geschäftspartnern im Rahmen der Durchführung unserer Geschäftspartnerprüfung aufgrund 

unseres berechtigten Interesses (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DS-GVO) zum Zweck der Beurteilung 

der Integrität und Konfliktfreiheit des jeweiligen Geschäftspartners und derer Organe 

und/oder wirtschaftlich Berechtigter an ausgewählte Auskunfteien sowie die Rheinmetall AG. 

Diese Prüfung und Beurteilung erfolgt jedoch nur, sofern ein bestimmter Schwellwert 

überschritten wird oder der Geschäftspartner seinen Unternehmenssitz in einem Risikoland 

hat.  

Folgende Auskunfteien sind bei uns derzeit im Einsatz: Bisnode Deutschland GmbH, Bisnode 

Marketing GmbH und LexisNexis GmbH. 

Bei den vorgenannten Unternehmen können Sie detaillierte Informationen im Sinne von 

Art. 14 DSGVO, d. h. Informationen zum Geschäftszweck, zu Zwecken der Datenspeicherung, 

zu den Datenempfängern, zum Selbstauskunftsrecht, zum Anspruch auf Löschung und 

Berichtigung etc. einholen.  

Für Bisnode Deutschland GmbH und Bisnode Marketing GmbH finden sie diese unter: 

https://www.bisnode.de/globalassets/germany/pdf-
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dokumente/datenschutzhinweise/datenschutzhinweise_fur_personen-im-

auskunftsdatenbestand_final.pdf 

Für die LexisNexis GmbH finde Sie diese Informationen unter: 

https://www.lexisnexis.com/global/privacy/de/article-14-bis.page 

d) Weitergabe an weitere Gesellschaften der Rheinmetall Group 

Nach erfolgter Geschäftspartnerprüfung erlauben wir uns insbesondere nachfolgend genannte 

Daten anderen Gesellschaften Rheinmetall Group, insbesondere den Gesellschaften der 

Vehicles Systems Division zur Verfügung zu stellen.  

- Daten zu Ansprechpartnern 

- Daten zu wirtschaftlich Berechtigten 

- Daten zu Geschäftsführern/Vorständen 

Damit möchten wir es auch anderen Unternehmen der Rheinmetall Group ermöglichen, Sie als 

einen, von uns akzeptierten, Geschäftspartner wahrzunehmen und Sie bei künftigen Aufträgen 

zu berücksichtigen und direkt mit Ihnen in Kontakt treten zu können. Zugriff auf diese 

Informationen erhalten ausschließlich Gesellschaften der Rheinmetall Group. Eine Auflistung 

aller Gesellschaften können Sie auf der Webseite der Rheinmetall AG unter 

„https://www.rheinmetall.com/de/rheinmetall_ag/group/locations_worldwide/locations-

worldwide.php/“ abrufen. 

Diese Bereitstellung der Daten stützen wir auf unser berechtigtes Interesse (Art. 6 Abs. 1 lit. f) 

DS-GVO) konzernweit einen einheitlichen Standard hinsichtlich unserer Geschäftspartner zu 

haben.  

Dabei können auch Gesellschaften außerhalb der EU / des EWR Zugriff auf Ihre 

personenbezogenen Daten erhalten. Zur Sicherstellung eines angemessenen 

Datenschutzniveaus bei den jeweiligen Gesellschaften haben wir besondere Maßnahmen 

gemäß Art. 44ff. DS-GVO ergriffen und EU-Standardvertragsklauseln mit den Gesellschaften 

außerhalb der Europäischen Union bzw. des Europäischen Wirtschaftsraum geschlossen. 

e) Weitergabe an externe Dienstleister 

Wir geben Ihre personenbezogenen Daten teilweise an von uns beauftragte Dienstleiter im 

Rahmen von Auftragsverarbeitungen weiter (z.B. Digitalisierung von Papierrechnungen, 

Erbringungen von IT-Dienstleistungen. Die Weitergabe Ihrer Daten an diese erfolgt unter strikter 

Einhaltung der Verpflichtung zur Verschwiegenheit sowie der Voraussetzungen der DSGVO und 

des Bundesdatenschutzgesetzes.  

f) Sonstige Datenweitergabe 

Abgesehen davon geben Ihre persönlichen Daten nur an Dritte weiter, wenn: 

- Sie Ihre ausdrückliche Einwilligung dazu erteilt haben, 

- die Weitergabe zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 

erforderlich ist und kein Grund zur Annahme besteht, dass Sie ein überwiegendes 

schutzwürdiges Interesse an der Nichtweitergabe Ihrer Daten haben, 
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- für den Fall, dass für die Weitergabe nach eine gesetzliche Verpflichtung besteht, sowie 

- dies gesetzlich zulässig und für die Abwicklung von Vertragsverhältnissen mit Ihnen 

erforderlich ist. 

 

3. Dauer der Speicherung von Daten 

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange es zur Erfüllung unserer gesetzlichen und 

vertraglichen Pflichten erforderlich ist. 

 

Sollte eine Speicherung der Daten für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten nicht 

mehr erforderlich sein, werden Ihre Daten gelöscht, es sei denn, deren Weiterverarbeitung ist zu 

folgenden Zwecken erforderlich: 

- Erfüllung handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten. Zu nennen sind 

Aufbewahrungsfristen aus dem Handelsgesetzbuch (HGB) oder der Abgabenordnung (AO).  

- Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen Verjährungsvorschriften. Nach den 

Verjährungsvorschriften des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) können diese Verjährungsfristen 

in manchen Fällen bis zu 30 Jahre betragen, die regelmäßige Verjährungsfrist beträgt drei Jahre. 

Ergänzend gilt: 

Für Mitarbeiter unserer Geschäftspartner: Ihre personenbezogenen Daten als Ansprechpartner 

werden von uns solange gespeichert und zum Zwecke einer möglichen wiederkehrenden 

Geschäftsbeziehungen mit Ihrem Arbeitsgebers verwendet, bis Ihr Arbeitgeber oder wir nicht mehr 

an einer weiteren Geschäftsbeziehung interessiert sind.  

 

4. Belehrung Betroffenenrechte  

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DS-GVO, das Recht auf Berichtigung 

nach Art. 16 DS-GVO, das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DS-GVO, das Recht auf Einschränkung 

der Verarbeitung nach Art.18 DS-GVO, das Recht auf Widerspruch aus Art.21 DS-GVO sowie das 

Recht auf Datenübertragbarkeit aus Art. 20 DS-GVO. Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht 

gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. 

5. Belehrung zum Beschwerdemöglichkeit 

Sie haben zudem das Recht, sich bei der zuständigen Datenschutz-Aufsichtsbehörde über die 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns zu beschweren. Eine Liste der 

Aufsichtsbehörden können Sie auf der Webseite des Bundesbeauftragten für Datenschutz und 

Informationsfreiheit abrufen: 

https://www.bfdi.bund.de/DE/Infothek/Anschriften_Links/anschriften_links-node.html 

6. Belehrung zum Widerspruch bei Einwilligung 

Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten können Sie jederzeit uns 

gegenüber widerrufen. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor der 

Geltung der Datenschutzgrundverordnung, als vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden 

sind. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen die vor dem 

Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. 
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7. Änderungen dieser Informationen 

Wir behalten uns das Recht vor, diese Information unter Beachtung der geltenden 

Datenschutzvorschriften zu ändern bzw. anzupassen.  


